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ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL
Ab Dortmund Hbf mit U 41, 45 oder 47 eine Haltestelle bis 
Kampstraße fahren und dann mit der Linie U 43 Richtung 
Brackel / Wickede bis Haltestelle Brackel Kirche. Alternativ 
mit der S 4 Richtung Unna bis Haltestelle Dortmund-Brackel. 

PARKPLÄTZE FÜR GÄSTE
durch den historischen Torbogen fahren und geradeaus  
zum Parkplatz am Ende des Geländes. 

ÖFFENTLICHE PARKPLÄTZE
den Brackeler Hellweg Richtung Asseln 200 m weiterfahren  
zum Parkplatz gegenüber von Lidl. 

LADESTATION FÜR ELEKTROFAHRZEUGE
Fußläufig erreichbar: (kostenpflichtige) Ladestation von innogy, 
Holzwickeder Str. 3

NEUNTER STEUERBERATER-
TAG ZUM BERUFSETHOS
BERATUNG MIT RÜCKGRAT
Zur ethischen Dimension steuerlicher Beratung

Schwerpunktthema 2022:  
Zwischen Nähe und Professionalität.  
Leitplanken gegen Befangenheit  
in der Mandantenberatung.

DIENSTAG, 29. NOVEMBER 2022RÜCKANTWORT

VERANSTALTER
Kommende Dortmund
Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn

Brackeler Hellweg 144
44309 Dortmund

Telefon: +49 231 20605-0
Telefax: +49 231 20605-80

Kontakt zum Sekretariat, Frau Katrin Plöger
katrin.ploeger@kommende-dortmund.de
www.kommende-dortmund.de

Tagungsleitung:	 Dr. Andreas Fisch
		  Fachbereich Wirtschaftsethik

Das dann geltende Hygienekonzept finden Sie unter
https://www.kommende-dortmund.de/aktuelles/unser-hygienekonzept
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ANMELDUNG
Zum Neunten Steuerberatertag zum Berufsethos  
am Dienstag, 29. November 2022 melden Sie sich  
am einfachsten unter www.kommende-dortmund.de an.  
Sie können uns Ihre Anmeldung auch mailen, faxen oder  
uns die beigefügte Antwortkarte ausgefüllt zurückschicken.

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an,  
in welcher Arbeitsgruppe Sie teilnehmen möchten.

Anmeldeschluss: 16. November 2022, danach auf Anfrage.

Die Teilnahmegebühr beträgt 40 € und beinhaltet Getränke 
und Imbiss während der Veranstaltung. Ihnen wird nach der 
Veranstaltung eine Rechnung zugesandt.
Für Studierende gibt es eine deutliche Ermäßigung,  
bitte bei Fr. Plöger oder Dr. Fisch melden.
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NEUNTER STEUERBERATERTAG 
ZUM BERUFSETHOS
BERATUNG MIT RÜCKGRAT
Zur ethischen Dimension steuerlicher Beratung

Menschliche Kontakte und 
freundschaftliche Bezie-
hungen sind ein hohes Gut. 
Sozialkompetenz ist gefragt, 
gerade in der Beratung. 
Mitunter stellt sich zu lang-
jährigen Mandanten eine 
freundschaftliche Nähe ein. 
Doch wie wirken sich gute 
Beziehungen auf dem Feld 
der Steuerberatung für das 
„Geschäft“ aus? Da stellt 
sich durchaus die Frage, wie 
legitim es ist, bei nicht ein-
deutig geklärten Sachverhal-
ten schon mal „großzügiger“ 
zu beraten. Wie entscheidet 
jemand, wenn kleine oder 
große Gefälligkeiten ange-
boten werden, vom Trink-
geld bis zur Überlassung des 
Ferienhauses, oder wenn 
erhebliche Honorare noch 
ausstehen? Wann entsteht 
auch jenseits eines rechtli-
chen „Mitwirkungsverbots“ 
eine spürbare Befangen-
heit? Wie die berufliche 

Praxis zeigt, gibt es bei der 
Mandantenbetreuung nicht 
selten ein subtiles Bezie-
hungsverhältnis. Dieses be-
darf der ethischen Reflexion. 
Die Verständigung auf einen 
Verhaltenskodex dient dabei 
sowohl der eigenen Orien-
tierung als auch dem Schutz 
der Mitarbeitenden.

Der diesjährige Steuerbe-
ratertag zum Berufsethos 
wird veranstaltet von der 
Kommende Dortmund in 
Kooperation mit den Steuer-
beraterverbänden West-
falen-Lippe und Düsseldorf. 
Er möchte anhand von 
Fällen aus der Praxis einen 
reflektierten Austausch mit 
Kollegen und Kolleginnen 
anregen, um klarsichtig die 
(mögliche) Entwicklung von 
Befangenheit zu durch-
schauen, um ohne solche 
Irritationen professionell  
zu beraten.

Wir laden herzlich dazu ein

Prälat Dr. Peter Klasvogt
Direktor der Kommende

PROGRAMM

15.00 Uhr	 Begrüßung
	 Direktor Prälat Dr. Peter Klasvogt

Keynote

	 „In aller Freundschaft?“ - Die Bedeutung  
von Leitlinien im Alltag der Steuerkanzlei“ 

	 Dr. Andreas Tapken, Psychologe und Theologe, 
Unternehmensberater und Dozent für Wirtschafts-
psychologie (FOM, Essen), Oberhausen

	 Auf der einen Seite fragwürdige Kundenanforde-
rungen, die man aufgrund von Freundschaft und 
Verbundenheit kaum ablehnen mag. Auf der ande-
ren rechtliche und Compliance-Vorgaben. Wie kön-
nen Leitbilder und Werte hier helfen? Wie müssen 
sie gestalten sein? Wie werden sie stark gemacht?

Dynamische Fallbesprechung mit Kurzstatements

	 „Befangenheit in der Mandantenberatung“
	 Ausgewählte Fälle aus der Praxis von Steuerbe-

ratern und Steuerberaterinnen zum Umgang mit 
moralischen Dilemmata. 

	 Zu diesen Fällen aus der Praxis erfolgt zunächst 
ein Austausch in vertraulichen Runden im kleine-
ren Kreis. Hierbei können eigene, ähnlich gelagerte 
Fälle und Erfahrungen eingebracht werden. 

ARBEITSGRUPPEN

AG 1: 	 Befangenheit durch Freundschaft & Verwandtschaft 

AG 2: 	Befangenheit durch Abhängigkeit der Kanzlei  
von Mandanten & durch Mitverdienst an Geschäften

	 PAUSE

	 Anschließend erfolgt die Aussprache mit den  
Teinehmenden im Plenum mit Kurzstatements 
von Steuerberatern und Steuerberaterinnen.

	 Moderation: 
	 Ulrich Reimann, stellvertretender Vorsitzender  

des Steuerberaterverbands Düsseldorf 

Inspiration zum Schluss

	 „Befangenheit in der Steuerberatung revisited“ 
	 Dr. Andreas Tapken

19.00 Uhr	 Einladung zum Imbiss

DIE REFERENTEN

DR. ANDREAS TAPKEN

Jahrgang 1965. Studium der Psychologie und Theologie in 
Münster, Rom und Chicago. Promotion und Lehrtätigkeit 
in Psychologie. Psychotherapeutische Ausbildung. Persön-
lichkeitsorientiertes Coaching, Ausbildung in Systemauf-
stellungen. Mehrjährige Führungstätigkeit in den Bereichen 
Führungskräfteauswahl und -entwicklung. In einem interna-
tionalen Industrieunternehmen verantwortlich für Organisa-
tionsentwicklung. Seit 2014 selbstständiger Unternehmens-
berater und Dozent für Wirtschaftspsychologie (FOM, Essen).

Neueste Buchveröffentlichung:  
Andreas Tapken / Klaus  Wübbelmann, 
Aufstellungsarbeit in Organisationen. 
Organisationen verstehen und entwi-
ckeln mit Systemaufstellungen, Vahlen, 
München 2021
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STEUERBERATER ULRICH REIMANN

Steuerberater und Wirtschaftsprüfer mit Kanzlei in Wupper-
tal, stellvertretender Vorsitzender des Steuerberaterverban-
des Düsseldorf und Vize-Präsident der Steuerberaterkammer 
Düsseldorf.


